
427

Hermaringen
G e m e i n d e

Gemeinde Hermaringen I Karlstraße 12   I 89568 Hermaringen

▼

Harald Uherek

361.23

Telefon 07322/9547-18

Telefax 07322/9547-40

harald.uherek@hermaringen.de

20.  Mai 2003

3 Briefbogen.qxd :3 Briefbogen   30.01.2009  11:26 Uhr  Seite 1

Nr1�50��������������������������������������������������������Donnerstag,�den�111�Dezember�2014�������������������������������������������������531�Jahrgang

Amtsblatt für die Gemeinde Hermaringen mit den Ortsteilen Allewind, Gerschweiler und Hohweiher

65. JahrgangDonnerstag, 29. Oktober 2026Nr. 44



428

Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den Allgemeinärztlichen  
Bereitschaftsdienst: 116117
Heidenheim (Ärztlicher Bereitschaftsdienst)
Bereitschaftspraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis 
Heidenheim, Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim
Mi. 16:00 – 19:00 Uhr / Fr. 16:00 – 19:00 Uhr /  
Sa., So. u. Feiertage 9:00 – 19:00 Uhr
Ab 19:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 29. Oktober 2026 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen 
Sonnen-Apotheke, Ziertheimer Straße 3, Wittislingen
Freitag, 30. Oktober 2026 
Stadt-Apotheke, Prof.-Bamann-Straße 13, Gundelfingen 
Sonnen-Apotheke, Bühlstr. 20, Heidenheim
Samstag, 31. Oktober 2026 
Bären-Apotheke, Marktstr. 23, Giengen 
Vogtei-Apotheke, Badstraße 17, Bachhagel
Sonntag, 1. November 2026 
Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim 
Vogtei-Apotheke, Marktplatz 10, Höchstädt 
Montag, 2. November 2026 
Adler-Apotheke, Bahnhofstraße 10, Langenau  
Apotheke am Stadtbach, Am Stadtbach 19, Günzburg
Dienstag, 3. November 2026 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 
Stadt-Apotheke, Herzogin-Anna-Str. 9, Höchstädt 
Mittwoch, 4. November 2026 
Stadt-Apotheke, Prof.-Bamann-Straße 13, Gundelfingen 
Rathaus-Apotheke, Am Rathaus 11, HDH-Schnaitheim
Donnerstag, 5. November 2026 
Karl-Olga-Apotheke, In den Schlossarkaden, Karlstr. 12, HDH 
Schwaben-Apotheke, Große Allee 31a, Dillingen

Kinder- und Jugendärzte
Sommerpause von April bis September.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die einheitliche Notfalldienstnummer  
für den zahnärztlichen Notfalldienst in Baden-Württemberg 
unter der Rufnummer	 Tel. 0761 12012000

Pflegestützpunkt Landkeis Heidenheim
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner 07321 321-2473, Christel Krell 0732 321-2424
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
www.landkreis-heidenheim.de/pflegestuetzpunkt
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt)

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Straßenbeleuchtung	 Tel. 07322 919292
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 29. Oktober 2026 
14:00 Uhr	� Begegnungscafé Für-Einander 

Evangelisches Gemeindehaus 

Freitag, 30. Oktober 2026 
14:00 Uhr	 Wochenmarkt 
	 Fit für die Zukunft, Brenzterrasse/Johanniter
18:30 Uhr   Frauenstammtisch 
	      VdK-Ortsverband, Petri-Stube

Dienstag, 3. November 2026 
14:00 Uhr	� Kaffeenachmittag 

VdK-Ortsverband, Petri-Stube 

Donnerstag, 5. November 2026 
14:00 Uhr	� Begegnungscafé Für-Einander 

Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:

Restmüll
Hermaringen: Freitag, 30. Oktober 2026 (KW 44) 
Allewind: Donnerstag, 5. November 2026 (KW 45)

Bio-Mülltonne
Hermaringen: Freitag, 30. Oktober 2026 (KW 44)

Gelber Sack
Hermaringen: Montag, 2. November 2026 (KW 45)

Papiertonne
Hermaringen: Donnerstag, 5. November 2026 (KW 45)

Gartenabfälle
Hermaringen: Donnerstag, 5. November 2026 (KW 45)

Termin für die Altpapiersammlung
Am Dienstag, 24. November 2026 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis spätestens 
6:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt bereitzulegen.

Rathaus (Tel. 07322 9547-0) 
Montag	 8:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag	 geschlossen 
Mittwoch	 8:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr 
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr
Gemeindebücherei im Evang. Gemeindehaus:  
Dienstag 	 16:00 – 18:00 UhrÖ
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Wochenmarkt

 
 Hermaringer Wochenmarkt 

am 30. Oktober 2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr  
Brenzterrasse/Johanniter 

 
SEIFRIED 	 GEMÜSE – UNBEHANDELT – 
LAIBLE 	 BACKWAREN  
	 Es kann alles auch vorbestellt werden:  
	 Tel. 07324 981344 
MANNES 	 EIER – NUDELN – LIKÖRE 
	 KARTOFFELN  
	� BACK- UND KONDITORZUBEHÖR AUS 

GESCHÄFTSAUFLÖSUNG
KECK 	 HONIG  – BEI MANNES 
SC GYMNASTIK 	 KAFFEE/KUCHEN 
WOCHENMARKT	 GRILLWURST / METZGEREI BOSCH 
JUNGINGER 	 KÄSE – OBST – Bio – /  
	 ÖL – Oliven – uvm. 

Kommt vorbei – unterstützt die regionalen Händler –  
Preis und Qualität stimmen – 

Macht Hermaringen fit für die Zukunft. 
Das Wochenmarktteam freut sich auf Euch! 

Amtliche Bekanntmachung

2. Satzung zur Änderung der Benutzungsord-
nung für den Grünmassesammelplatz der Ge-
meinde Hermaringen
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) in den jeweils geltenden Fas-
sungen hat der Gemeinderat am 22.10.2026 folgende Satzung 
zur Änderung der Benutzungsordnung für den Grünmasse-
sammelplatz der Gemeinde Hermaringen beschlossen:

 § 1

1. § 4 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

(2) �Die Benutzung des Grünmassesammelplatzes ist für den 
in § 1 Abs. 2 genannten Personenkreis gegen eine Jah-
resgebühr in Höhe von 40 € nutzbar.

     �Die Ausstellung eines Jahresscheins erfolgt durch die 
Gemeindeverwaltung. Das Original des Jahresscheins ist 
bei Benutzung mitzuführen und auf Verlangen des autori-
sierten Personals vorzuzeigen.

2. § 4 Absatz 4 wird wie folgt gefasst:
    (3) �Für Anlieferungen und Abholungen im Zuge von ge-

werblichen Betätigungen wird eine Gebühr in Höhe von 
45 € je Fuhre für gehäckseltes oder ungehäckseltes 
Material erhoben.

§ 2

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.12.2026 in Kraft. 
Hermaringen, 29. Oktober 2026

gez. Lennart Schmeißer
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung vom 22.10.2026
Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse
Bürgermeister Schmeißer gab einen nicht-öffentlich gefass-
ten Beschluss aus der Gemeinderatssitzung vom 24. Sep-
tember 2026 bekannt. Dieser umfasst Konsolidierungsmaß-
nahmen und Satzungen, die in der aktuellen und in den 
folgenden Sitzungen beraten werden.

Anpassung der Hebesatzsatzung
– Grund- und Gewerbesteuer bleiben unverändert
Die Verwaltung schlug vor, die Hebesätze der Grundsteuer A 
von 600 auf 640 Prozent und der Grundsteuer B von 570 auf 
590 Prozent anzuheben. Eine Erhöhung der Gewerbesteuer 
war seitens der Verwaltung zunächst nicht vorgesehen.

In der Beratung wurden unterschiedliche Positionen deutlich. 
Während sich ein Teil des Gremiums für eine moderate Anpas-
sung aussprach, wurden insbesondere die zusätzliche Belastung 
junger Familien und die erst kurze Zeit zurückliegende Grund-
steuerreform als Argumente gegen eine Erhöhung angeführt.

Ein Antrag, den Gewerbesteuerhebesatz von 370 auf 380 Pro-
zent anzuheben, wurde mit zwei Ja- und elf Nein-Stimmen 
abgelehnt. Auch der Vorschlag der Verwaltung zur Erhöhung 
der Grundsteuer fand keine Mehrheit. Damit bleiben die He-
besätze für die Grund- und Gewerbesteuer unverändert. 

Anpassung der Benutzungsordnung für den Grünmas-
sesammelplatz
– Gebühren werden angepasst
Der jährliche Abmangel des gemeindlichen Grünmassesam-
melplatzes beläuft sich auf rund 20.000 Euro. Um die Kosten 
besser aufzufangen, schlug die Verwaltung vor, die Jahres-
gebühr für Privatpersonen von bisher 20 Euro auf 45 Euro zu 
erhöhen. Für Gewerbetreibende sollte künftig eine Gebühr 
von 30 Euro pro Fuhre gelten.

Im Gemeinderat wurde über die Höhe der Gebühren sowie 
über Möglichkeiten zur Verbesserung des Betriebs disku-
tiert. Angesprochen wurde insbesondere die Nutzung durch 
Auswärtige, wilde Müllablagerungen und Verunreinigungen 
des angelieferten Materials. Die Ratsmitglieder sprachen 
sich für stärkere Kontrollen, eine bessere Beschilderung und 
eine bauliche Trennung der verschiedenen Materialien aus. 
Auch eine mögliche Unterstützung durch den Landkreis so-
wie die Bereitstellung von Containern durch den Abfallwirt-
schaftsbetrieb sollen erneut geprüft werden. Die Anschaf-
fung von Betonlegosteinen zur Abgrenzung der Materialien 
ist bereits in den Haushaltsanmeldungen berücksichtigt.

Der Vorschlag der Verwaltung, die Jahresgebühr für Privatper-
sonen auf 45 Euro festzusetzen, wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Stattdessen beschloss der Gemeinderat mit zehn Ja- und drei 
Nein-Stimmen eine Jahresgebühr von 40 Euro für Privatperso-
nen. Für Gewerbetreibende wurde mit zehn Ja- und drei Nein-
Stimmen eine Gebühr von 45 Euro pro Fuhre beschlossen.
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Anpassung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die 
Güssenhalle
– Aktualisierung und höhere Entgelte
Die bisherige Benutzungsordnung für die Güssenhalle wurde 
grundlegend überarbeitet, da der bestehende Mietvertrag 
veraltet war und teilweise auf nicht mehr geltende Gesetze 
verwies. Neben der rechtlichen Aktualisierung sieht die Ver-
waltung eine Erhöhung der allgemeinen Entgelte vor, um den 
gestiegenen Kosten, unter anderem für Personal und Strom, 
Rechnung zu tragen.

Der Gemeinderat begrüßte die Überarbeitung und hielt die ge-
planten Preisanpassungen angesichts des guten Zustands und 
der Nutzungsmöglichkeiten der Halle für vertretbar. Für bereits 
abgeschlossene Mietverträge gilt weiterhin die bisherige Sat-
zung. Da die meisten regelmäßigen Veranstalter ihre Anträge 
für 2027 bereits eingereicht haben, werden diese von den neu-
en Gebühren voraussichtlich erst im Jahr 2028 betroffen sein.

Der Gemeinderat stimmte der Anpassung der Benutzungs- 
und Entgeltordnung einstimmig zu.

Baugesuch Hauffstraße 5
– Änderungen am geplanten Wohnhaus
Gegenstand der Beratung war eine Änderung der bereits ge-
nehmigten Planung für den Neubau eines Wohnhauses mit 
Doppelgarage in der Hauffstraße 5. Das Gebäude soll in west-
licher Richtung verlängert werden. Außerdem sind eine leicht 
erhöhte Traufhöhe, eine steilere Dachneigung sowie eine Ver-
größerung der Terrasse und ein Pool an der Westseite vorge-
sehen. Die Maße der Doppelgarage bleiben unverändert.

Da sich das Bauvorhaben in die bestehende Umgebungsbe-
bauung einfügt, empfahl die Verwaltung, das gemeindliche 
Einvernehmen zu den Änderungen zu erteilen. Der Gemeinde-
rat stimmte dem Vorhaben einstimmig mit 13 Ja-Stimmen zu.

Verschiedenes, Mitteilungen und Anfragen
Bürgermeister Schmeißer informierte darüber, dass der 
Nachtragshaushalt mit Schreiben der Rechtsaufsichtsbehör-
de vom 8. Oktober 2026 genehmigt wurde.
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat zum Sachstand einer 
wilden Müllablagerung und einer Ölspur berichtete der Bür-
germeister, dass bislang keine Verursacher ermittelt werden 
konnten. Bei der Müllablagerung habe eine aufgefundene 
Bankkarte aus technischen Gründen nicht zur Ermittlung des 
Verursachers geführt. Zur Ölspur sei lediglich ein unzurei-
chender Hinweis eingegangen. Die entstandenen Kosten für 
die Beseitigung der Ölspur muss daher die Gemeinde tragen.

Für-Einander

Programm im November
Am 22.10.2026 hat sich gezeigt, dass ein zünftiges Oktober-
fest nicht nur in München oder Stuttgart stattfinden kann. 
Auch in Hermaringen kann man feiern – Bockbierfest für Se-
nioren sozusagen. In Dirndl und Lederhosen wurden unseren 
Senioren/innen nach Kaffee und Muffins auch Würstchen 
vom Grill und Kartoffelsalat serviert. Passend dazu gab es 
alkoholfreies Radler und für die musikalische Stimmung ha-
ben zwei fesche Damen gesorgt. Die Veranstaltung war sehr 
gut besucht, was uns besonders gefreut hat. So werden wir 
das Fest auf mehrfachen Wunsch in die jährlich wiederkeh-
renden Veranstaltungen aufnehmen.

In der nächsten Woche am Donnerstag, den 05.11.2026 fin-
det ein Spielenachmittag statt. In kleinen Gruppen gibt es 
die Möglichkeit verschiedene Brettspiele auszuprobieren.
Am Donnerstag, den 12.11.2026 wollen wir dann in Erinne-
rungen an vergangene Zeiten schwelgen. Hier kann so gut 
wie jede/jeder etwas beitragen und wir freuen uns auf viele 
Geschichten aus der Vergangenheit.

Wir bedanken uns herzlich für die großzügige Spende einer 
Besucherin anlässlich ihres runden Geburtstags.

Den Fahrdienst ins Café organisiert Frau Renate Graf. Mel-
den Sie sich bitte unter der Tel. 4269 an.

Ihr Team Für–Einander 

Ökumenische GenerationPlus

Vortrag von Frau Ramsayer – „Dankbarkeit – ja bitte!“
Die ökumenische GenerationPlus hatte zum Vortrag von Frau 
Ramsayer am Dienstag, 20.10.2026 ins evangelische Gemein-
dehaus eingeladen. Das Team freute sich ganz besonders, 
dass so viele Teilnehmer den Weg ins Gemeindehaus gefunden 
hatten. Werner Merkle begrüßte die Gäste und besonders Frau 
Ramsayer. Sie ist eine geschätzte und beliebte Rednerin, die 
schon mehrfach zu Gast war. Ihr Vortrag zum Thema „Dank-
barkeit – ja bitte!“ fand bei den Zuhörern oft ein zustimmendes 
Kopfnicken – Dankbarkeit sollte uns jeden Tag begegnen, doch 
in der heutigen Zeit wird die Dankbarkeit gerne in den Hinter-
grund gestellt. Deshalb zwei sehr unterschiedliche „Dankbar-
keiten“ aus dem reichhaltigen Erzählungsschatz der Rednerin. 
1. Einer ihrer Söhne arbeitet als Arzt in Afrika. Dort ist es üblich, 
wenn man auf dem Weg zur Arbeit einem Straßenkehrer be-
gegnet, sich bei diesem zu bedanken, dass er die Straße sau-
ber macht. 2. Bei einem Besuch in der Schweiz erfuhr Frau 
Ramsayer, dass in diesem Land sich Dankbarkeit etwas anders 
äußern kann. Sie war bei einem Frauenfrühstück als Rednerin 
geladen und fand sich in einer schön renovierten 
Gemeindehalle wieder. Als sie den Veranstalterinnen ein Kom-
pliment machte, zur schönen „Location“, wurde ihr folgendes 
erklärt: Bevor die Renovierung gemacht wurde, waren die Bür-
ger zu einer Versammlung eingeladen. Dort wurde gefragt, wer 
denn dafür sei, dass die Halle renoviert werden sollte – bitte mit 
Handzeichen. Die Befürworter wurden notiert und aufgefordert 
einen Geldbeitrag für die Renovierung zu spenden – um so ihre 
Dankbarkeit auszudrücken, dass sie wieder eine schöne 
Gemeindehalle erhalten. Solche Beispiele hatte Frau Ramsayer 
viele zu berichten – und lang anhaltender Applaus am Ende ih-
res Vortrages war ihr Lohn! Frau Ramsayer bat die Teilnehmer 
um eine Spende für die Organisation „Open Doors“ und dankte 
herzlich dafür. Nach einer kleinen Schwätzpause waren die 
Gäste zum herbstlichen Mittagessen (Surbraten mit Kartoffel-
Knödel und Rahm-Wirsing) eingeladen. Ein kleines Dessert 
rundete ab. Stefan Fieder verabschiedete die Gäste und gab ih-
nen einen Segenswunsch mit auf den Weg!

Bitte vormerken: Dienstag, 8. Dezember 2026, 10:00 Uhr 
„Advents-Matinee“! 

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Einladung zur Hauptübung 
Zu unserer diesjährigen Hauptübung am
Samstag, 31. Oktober 2026 
lade ich Sie herzlich ein.

Die Übung findet im Johanniter-Seniorenzentrum, 
Schillerstraße 7, 89568 Hermaringen, statt.
Übungsannahme: In einem Pflegezimmer ist ein Brand aus-
gebrochen. Personen werden vermisst; außerdem ist eine 
Teilevakuierung erforderlich.
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Beginn ist gegen 14:00 Uhr.

Neben der Feuerwehr Hermaringen nehmen an der Übung 
auch die Helfer der DRK-Bereitschaft Hermaringen teil.

Zur anschließenden Übungsbesprechung mit gemeinsamen 
Essen im Feuerwehrhaus (Kaisheimstraße) sind Sie ebenfalls 
recht herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Steffen Grolik
(Kommandant)

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde

Hermaringen

Kontakt Gemeindebüro, Tel. 07322 21649
Kontaktzeiten: �Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und  

Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr 
Pfr. Steffen Hägele, Niederstotzingen, Tel. 07325 919180
E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Seelsorgerliche Anliegen, Bestattungen, Besuchsdienst u. a.
Pfr. Udo Schray, Tel. 0157 39029066,  
E-Mail: udo.schray@elkw.de
Aktuelle Informationen – auch zu möglichen Änderungen bei 
den Gottesdiensten – finden Sie immer auf unserer Home-
page unter: www.lone-brenz-evangelisch.de

Wochenspruch:
„Ihr seid nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 

sondern Mitbürger der Heiligen und
Gottes Hausgenossen.“

Eph 2,19

Sonntag, 1. November 2026
09:00 Uhr �Gottesdienst in der Ev. Kirche in Bergenweiler mit 

Pfarrer Steffen Hägele
10:30 Uhr �Gottesdienst in der Georgskirche in Sontheim mit 

Pfarrer Steffen Palmer
10:30 Uhr �Gottesdienst in der Marienkirche in Hermaringen 

mit Pfarrer Steffen Hägele

Dienstag, 3. November 2026
20:00 Uhr Offenes Singen im Ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 4. November 2026
10:30 Uhr �Gottesdienst im Johanniter-Seniorenheim 

Hermaringen mit Diakon Martin Schmidt
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hermaringen

Freitag, 6. November 2026
17:30 Uhr Jungschar im Ev. Gemeindehaus in Hermaringen

Samstag, 7. November 2026
19:00 Uhr �Konzertabend mit „Twilight Lounge“ in der 

Georgskirche in Sontheim

Sonntag, 8. November 2026
09:00 Uhr �Gottesdienst in der Georgskirche mit Pfarrer 
                 Steffen Hägele
10:30 Uhr �Gottesdienst mit Konfi 3 Vorstellung in der 
                 Andreaskirche mit Diakon Sascha Wiebusch
10:30 Uhr �Gottesdienst mit Taufe in der Marienkirche in 

Hermaringen mit Pfarrer Steffen Hägele

Einladung an alle Grundschulkinder 
In den Herbstferien sind alle Grundschulkinder herzlich zum Kir-
chenkino im Evangelischen Gemeindehaus Sontheim eingeladen.
An zwei Nachmittagen erwarten die Kinder spannende Filme mit 
viel Humor, Abenteuer und wertvollen Botschaften. Der Eintritt ist 
frei, Getränke und Snacks werden gegen eine Spende angeboten.
Am Donnerstag, 29. Oktober 2026, startet das Kirchenkino 
um 14:00 Uhr, der Film beginnt gegen 14:20 Uhr. Gezeigt 

wird der Animationsfilm „Überflieger – Kleine Vögel, großes 
Geklapper“. Darin begleitet das Publikum den kleinen Spatz 
Richard, der bei Störchen aufgewachsen ist und beweisen 
möchte, dass auch er zur großen Reise nach Afrika gehört. 
Auf seinem abenteuerlichen Weg lernt er neue Freunde ken-
nen und entdeckt, dass Mut, Freundschaft und Zusammen-
halt wichtiger sind als Herkunft oder Aussehen. Der Film 
dauert 84 Minuten und ist für Kinder ab 5 Jahren geeignet.
Am Freitag, 30. Oktober 2026, ebenfalls ab 14:00 Uhr (Film-
beginn ca. 14:20 Uhr), steht der Animationsfilm „Alles für die 
Katz – Neun Leben sind nicht genug“ auf dem Programm. Der 
verwöhnte Kater Beckett erlebt eine überraschende Reise 
durch verschiedene Tierleben und lernt dabei, die Welt aus 
anderen Blickwinkeln zu betrachten. Die humorvolle Ge-
schichte regt zum Nachdenken über Freundschaft, Rücksicht-
nahme und die wirklich wichtigen Dinge im Leben an. Der Film 
dauert 87 Minuten und hat die Freigabe FSK 0.
Das Kirchenkino bietet eine schöne Gelegenheit, gemeinsam 
einen unterhaltsamen Nachmittag zu verbringen, Freunde zu 
treffen und bei Snacks und Getränken gemütlich zusammen-
zukommen. Das Team der Evangelischen Kirchengemeinde 
freut sich auf viele kleine Kinogäste.

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842
Leitender Pfarrer: Mathias Michaelis, Tel. 07322 9603-12
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegenheiten: 
Tel. 07322 960319

Wochenspruch:
Freut euch alle im Herrn am Fest aller Heiligen; mit uns 

freuen sich die Engel und loben Gottes Sohn.

Samstag, 31. Oktober 2026 
18:30 Uhr �Eucharistiefeier, Familienkirche, 

Hohenmemmingen
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg

Sonntag, 1. November 2026 – Allerheiligen – Hochfest 
L1: Offb 7,2-4.9-14      L2: 1 Joh 3,1-3      Ev: Mt 5,1-12a 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, ev. Kirche Hürben
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig Geist, Giengen
13:30 Uhr �Andacht Friedhof Hermaringen 
                Gräberbesuch – bitte Gotteslob mitbringen 

Dienstag, 3. November 2026 
20:00 Uhr �Infoabend der Firmung, Heilig-Geist-Zentrum, 

Giengen

Mittwoch, 4. November 2026 
19:30 Uhr �Elternstammtisch der Erstkommunion, Heilig-

Geist-Zentrum, Giengen

Samstag, 7. November 2026 
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Marienkirche, Giengen

Sonntag, 8. November 2026 – 32. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 6,12-16      L2: 1 Thess 4,13-18      Ev: Mt 25,1-13 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Maria Königin, Hermaringen 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen

Gräberbesuch an Allerheiligen 
Am 1. November wird in den Gottesdiensten der Heiligen ge-
dacht, die uns im Glauben an Christus vorausgegangen 
sind. Nachmittags findet um 13:30 Uhr auf dem Friedhof 
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in Hermaringen eine Andacht mit Gräbersegnung statt. Bit-
te bringen Sie Ihr Gotteslob mit.
Die Verstorbenen, die in diesem Jahr in Hermaringen beer-
digt wurden, werden namentlich genannt und für jede/jeden 
wird ein Licht angezündet. Diese Kerze kann von den Ange-
hörigen auf das Grab bzw. die Urnenstelle der/des Verstor-
benen gestellt werden. Anschließend werden die Gräber mit 
Weihwasser besprengt. In Erinnerung an das Taufsakrament 
geben wir damit unserem Glauben und unserer Hoffnung 
Ausdruck, dass Gottes lebensspendende Kraft unsere Toten 
zum ewigen Leben ruft. Zu dieser Feier laden wir Sie und alle 
Angehörigen und Freunde herzlich ein!

Neue Kirchengemeinden nehmen Gestalt an 
Im Frühjahr 2025 haben Bischof Dr. Krämer und der Diözesanrat 
– das oberste Leitungsgremium mit gewählten Vertreter:innen 
aus der ganzen Diözese – den Entwicklungsprozess „Kirche der 
Zukunft“ gestartet. Anlass dafür sind zentrale Herausforderun-
gen wie rückläufige Mitgliederzahlen, steigende Kosten, sinken-
de Finanzmittel und weniger pastorales Personal.
Ziel des Programms „Seelsorge in neuen Strukturen“ ist es, 
den veränderten pastoralen Anforderungen gerecht zu wer-
den, die rückläufigen Finanz- und Personalressourcen zu-
kunftsfähig zu verwenden und pastorales Personal und Eh-
renamtliche von Verwaltungsaufgaben zu entlasten. Hierzu 
werden aus den aktuellen 1.020 Kirchengemeinden in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart bis zum Jahr 2030 50 bis 80 
neue Kirchengemeinden durch Union gebildet.
Die 26 Kirchengemeinden im Katholischen Dekanat Heiden-
heim hatten wie alle Kirchengemeinden der Diözese bis zum 
20. September 2026 Zeit, ihre Voten zur Umschreibung der 
neuen Kirchengemeinden abzugeben.
Nach der Abgabe der Voten der Kirchengemeinden und der 
Stellungnahmen der Steuerungsgruppen werden diese nun in 
den diözesanen Gremien weiter bearbeitet. Am 10. Oktober 
2026 wurde bereits der Diözesanrat über den aktuellen Arbeits-
stand zur Umschreibung der neuen Kirchengemeinden infor-
miert. Es zeichnet sich derzeit ab, dass das gesetzte Ziel von 
maximal 80 neuen Kirchengemeinden in der Diözese eingehal-
ten werden kann. Bischof Krämer betonte: „Ich war sehr über-
wältigt, dass wir über 1.000 verbindliche Voten erhalten haben. 
Mein herzlicher Dank gilt den vielen Menschen in unserer Diö-
zese, die sich konstruktiv beteiligt haben. Dieses phänomenale 
Ergebnis ist eine große gemeinschaftliche Leistung.“
Nach derzeitigem Arbeitsstand werden sich die Kirchenge-
meinden im Dekanat Heidenheim künftig zum größten Teil zu 
einer neuen Kirchengemeinde zusammenschließen. Ausnah-
me bildet die Seelsorgeeinheit Härtsfeld, die sich voraus-
sichtlich mit der Seelsorgeeinheit Neresheim des Dekanats 
Ostalb zusammenschließen wird. Die neue Kirchengemeinde 
des größeren Teils unseres Dekanats (SE 1-6) würde aktuell 
rund 29.000 Mitglieder umfassen.
Ende Oktober wird der Priesterrat die vorgeschlagenen Um-
schreibungen beraten. Das Votum des Diözesanrats über die 
konkrete Zahl und den Zuschnitt der neuen Kirchengemeinden 
folgt dann Ende November. Die abschließende Entscheidung 
trifft anschließend der Bischof.
2027 geht das Programm „Seelsorge in neuen Strukturen“ 
mit Starttagen für Haupt- und Ehrenamtliche in die nächste 
Phase, die Bildung der neuen Kirchengemeinden. Bis zur Er-
richtung der neuen Kirchengemeinden zum 01.01.2030 wird 
in den kommenden Jahren in den neuen Kirchengemeinden, 
begleitet durch das Dekanat, eine Gründungsvereinbarung 
erarbeitet, deren Herzstück eine Pastoralkonzeption zum 
Start der neuen Kirchengemeinde sein wird.

Selbstbestimmt vorsorgen: Patientenverfügung 
Termin: Di., 10.11.2026, 19:00 – 20:30 Uhr, Beitrag: 6,00 €, 
Anmeldeschluss: 10.11.2026,
Kursort: Kath. Dekanatshaus Heidenheim, Gruppenraum, 
Schnaitheimer Str. 19, 89520 Heidenheim

Im Rahmen der Reihe „Lebensfaden“ hält Frau Kömm-Häfner ei-
nen Vortrag zum Thema „Patientenverfügung“. Niemand be-
schäftigt sich gerne mit dem eigenen Sterben. Trotzdem müssen 
wir uns mit dem Gedanken auseinandersetzen, dass wir unseren 
Willen am Lebensende nicht mehr selbst äußern können. Dann 
ist es wichtig, dass die behandelten Ärzte und auch unsere An-
gehörigen wissen, was uns am Herzen liegt. Für diesen Fall ist 
die Patientenverfügung eine klare Botschaft und eine große Hilfe. 
Die Teilnehmenden erhalten kostenlose Unterlagen. 
Referentin: Elisabeth Kömm-Häfner, Stellvertretende Vorsit-
zende des Stadtseniorenrats Heidenheim 
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Heidenheim in Ko-
operation mit Caritas Ost-Württemberg (Heidenheim)

Gebetsanliegen des Papstes für November 
Für den rechten Gebrauch des Reichtums
Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der 
nicht der Versuchung des Egoismus erliegt und sich immer 
in den Dienst des Gemeinwohls und der Solidarität mit de-
nen stellt, die weniger haben.

Das Pfarrbüro in Sontheim ist in der Zeit vom 29. Okto-
ber bis einschließlich 6. November 2026 nur am Montag, 
den 2. November 2026 von 09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet.  
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an die Tel. 07322 960319. 

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 29. Oktober 2026 
09:30 Uhr Spatzennest im Gemeindezentrum Sontheim
10:00 Uhr Bibelkreis

Freitag, 30. Oktober 2026
19:00 Uhr Friedensgebet im Gemeindezentrum Sontheim

Samstag, 31. Oktober 2026 
19:00 Uhr �Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 in 

Sontheim

Sonntag, 1. November 2026
10:15 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Montag, 2. November 2026
16:30 Uhr �Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse) im 
                Gemeindezentrum Sontheim

Mittwoch, 4. November 2026 
18:30 Uhr Teenkreis im „Lighthouse“

Donnerstag, 5. November 2026 
09:30 Uhr Spatzennest im Gemeindezentrum Sontheim
18:00 Uhr �Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im 
                Gemeindezentrum Sontheim

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten      

Gottesdienst Samstag, 31.10.2026  
Treffpunkt: Evang. Gemeindehaus, Karlstr. 21 
Beginn 9:30 Uhr 
„Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel herabgekom-
men ist. Wer dieses Brot isst, wird ewig leben; dieses Brot 
ist mein Fleisch, ich gebe es, damit die Welt leben kann.“
Johannes 6 (NLB)
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Samstag, den 31. Oktober 2026
Wir freuen uns auf einen Vormittag voller, Musik, Begegnung 
und geistlicher Stärkung.

Ankommen 
Zeit für Ruhe, Begegnung und Einstimmung.
Gotteslob Gemeinsames Singen und Musizieren – Lieder, 
die tragen und verbinden.
ca. 11:15 Uhr Predigt mit Abendmahl (M. Luksic) 
Siebenten-Tags-Adventisten feiern das Abendmahl mit Fuß-
waschung, Brot und Traubensaft, um der Erlösungstat ihres 
Gottes zu gedenken und diese zu verkündigen.

Gemeinsames Mittagessen 
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Miteinander 
bei einem gemeinsamen Essen ein. Jeder ist willkommen – 
mit oder ohne Beitrag fürs Buffet.

Gottesdienste im November in Hermaringen: 07.11./21.11. 
und 28.11.2026

Sie haben Fragen zum Gottesdienst, dann wenden Sie sich 
gerne an R. Knigge, Tel. 07322 22250.
Weitere Informationen unter:
www. adventgemeinde-hermaringen.de

Vereine

Gesangverein  
Hermaringen e. V. 

gegründet 1879

„Viva la Vida“ – ein Konzertabend voller Le-
bensfreude in Hermaringen
Rund 400 Gäste erlebten in der Güssenhalle ein abwechs-
lungsreiches Konzert des Gesangvereins Hermaringen mit 
„Voices & Fun“ und dem Jugendchor „LimeTime“.

Unter dem Motto „Viva la Vida“ lud der Gesangverein 
Hermaringen am Samstag, 24. Oktober 2026, zu einem be-
sonderen Konzertabend in die Güssenhalle ein. Die Halle 
war mit rund 400 Gästen bestens gefüllt und nahezu ausver-
kauft. Gemeinsam sorgten der moderne Chor „Voices & Fun“ 
und der Jugendchor „LimeTime“ für einen abwechslungsrei-
chen Abend, der ganz im Zeichen der Lebensfreude, großer 
Träume und bewegender musikalischer Momente stand.

Den Auftakt gestaltete „Voices & Fun“ mit dem schwungvol-
len „Circle of Life“. Mit „Just the Way You Are“, dem bekann-
ten ABBA-Hit „Mamma Mia“ und dem titelgebenden Song 
„Viva la Vida“ zeigte der Chor gleich zu Beginn die musikali-
sche Vielfalt seines Repertoires.

Anschließend übernahm der Jugendchor „LimeTime“ die Bühne. 
Mit „Feuerwerk“, „Nie genug“ und „Hoch“ brachten die jungen 
Sängerinnen und Sänger frischen Schwung in die Halle und be-
geisterten das Publikum mit ihrer mitreißenden Darbietung.

Danach setzte „Voices & Fun“ das Programm mit internationa-
len Pop-Hits fort. Auf „Flowers“ folgte „A Million Dreams“, be-
vor der Chor mit „Sky Full of Stars“ für stimmungsvolle Mo-
mente sorgte. Ein besonderer Höhepunkt war „Some Nights“, 
bei dem Simon Zimmermann mit seinem Solo überzeugte.

Nach der Pause eröffnete „LimeTime“ den zweiten Konzertteil 
mit „Unstoppable“ und SIA. Hier übernahm Franziska Grünwald 
gekonnt ein Solo. Mit den weiteren Stücken „Sowieso“ und „Das 
Leben ist schön“ knüpfte der Jugendchor an die positive Stim-
mung des ersten Teils an. Wie gut die beiden Chöre harmonie-
ren, zeigte sich anschließend beim gemeinsamen Auftritt mit 
„Geboren um zu leben“ von Unheilig, der die Verbundenheit der 
Sängerinnen und Sänger eindrucksvoll zum Ausdruck brachte.

Mit „Solang man Träume noch leben kann“ setzte „Voices & 

Fun“ das Programm fort. Es folgten „We Weren’t Born to Fol-
low“ und „Lass uns leben“, bevor mit dem Klassiker „My 
Way“ von Frank Sinatra ein weiterer musikalischer Höhe-
punkt den Konzertteil des Chores abschloss.

Für die Moderation sorgten Claudia Butz und Sabrina Häuß-
ler für „Voices & Fun“ sowie Clara Baur und Marie Häußler 
für „LimeTime“. Mit ihren Ansagen führten sie unterhaltsam 
durch das Programm und verbanden die einzelnen musikali-
schen Beiträge miteinander.
Die musikalische Gesamtleitung lag in den bewährten Hän-
den von Sabine Seidl. Mark Poppe begleitete die Chöre am 
Klavier, während Reinhold Wiedenmann am Schlagzeug für 
den passenden rhythmischen Rahmen sorgte.

Zum Abschluss standen beide Chöre noch einmal gemein-
sam auf der Bühne. Mit der Zugabe „Auf das, was da noch 
kommt“ verabschiedeten sie sich von einem begeisterten 
Publikum und setzten einen passenden Schlusspunkt unter 
einen Abend, der seinem Motto mehr als gerecht wurde.

Das Konzert „Viva la Vida“ zeigte eindrucksvoll, wie facetten-
reich Chorgesang sein kann – von gefühlvollen Balladen 
über bekannte Klassiker bis hin zu modernen Popsongs. Vor 
nahezu ausverkauftem Haus präsentierten „Voices & Fun“ 
und „LimeTime“ nicht nur ein abwechslungsreiches musikali-
sches Programm, sondern auch die Freude am gemeinsa-
men Singen. Ein gelungener Konzertabend, der dem Publi-
kum sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Hermaringen e. V.

gegründet 1947

Frauenstammtisch
Wie gewohnt findet unser Frauenstammtisch am Freitag, 
30. Oktober 2026 um 18:30 Uhr in der Petri-Sube statt. 
Besuchen Sie doch einfach einmal unseren 
Frauenstammtisch. Es sind allen weiblichen Mitglieder, 
Freunde und Gäste jederzeit willkommen.
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Kaffeenachmittag
Am Dienstag, 3. November 2026 findet unser nächster 
Kaffeenachmittag um 14:00 Uhr in der Petri-Stube statt. Wir 
werden einen schönen und gemütlichen Nachmittag miteinander 
verbringen und hoffen auf zahlreichen Besuch, bei dem auch 
Freunde, Gäste und Interessenten gerne dabei sein können.

Deutsches Rote Kreuz e. V.  
Bereitschaft Hermaringen

gegründet 1961

Blutspendeaktion
Terminerinnerung: 
Am 18.11.2026 zwischen 15:30 – 19:30 Uhr findet in Zusam-
menarbeit mit dem DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg/Hessen und der DRK-Bereitschaft Hürben unsere Blut-
spendeaktion in der Güssenhalle hier in Hermaringen statt.

Bitte reserviere Deinen Termin unter www.drk-blutspende.de. 

Bringe eine*n Erstspender*in zu Deinem Termin mit und 
spendet zusammen. Als Dankeschön erhaltet Ihr beide ein 
Paar exklusive Happy Socks im Blutspende-Design.

Wir freuen uns über zahlreiche Hermaringer Blutspender!

Sport
Sport-Club  

Hermaringen e. V.
gegründet 1929

Gymnastik/Turnen

Wochenmarkt
Wir sind wieder dabei:

Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende
Kreisliga B – Gruppe 2 
SG Brenztal 3 – SV Bolheim 9:2
Einen ungefährdeten Heimerfolg erzielte die SG Brenztal ge-
gen den SV Bolheim. Obwohl ersatzgeschwächt angetreten, 
war der Sieg der Brenztäler nicht gefährdet.
Es punkteten Hatzak/Hackl, Kaiser/Krockenberger im Doppel, 
sowie Hans Hatzak (2), Alexander Hackl, Gerd Brezger, Heiko 
Kaiser, Georg Meuser und Rolf Krockenberger in den Einzeln.

Spiele am kommenden Wochenende: 
Samstag, 31.10.2026, 17:30 Uhr TSV Langenau – SG Brenztal 2,
17:30 Uhr TT Aalen-Wasseralfingen – SG Brenztal 3,
18:30 Uhr SG Brenztal 1 – TSG Abtsgmünd

Sportkegeln

U19 mit starkem Auftritt in Bad Wurzach – U10 
überzeugt beim Heimspieltag
Ein ereignisreiches Wochenende liegt hinter der Jugend des 
SC Hermaringen. Während die U19-Junioren am Samstag 
bei den SF Friedrichshafen und am Sonntag bei der TSG 
Bad Wurzach gefordert waren, stand für die jüngsten Kegle-
rinnen und Kegler der U10 der Heimspieltag in Hermaringen 
auf dem Programm. Dabei gab es zahlreiche gute Einzelleis-
tungen, persönliche Bestmarken und einen besonders star-
ken Auftritt der U19 in Bad Wurzach.

Den Auftakt machte am Samstag die U19 in Friedrichshafen. 
In einer Begegnung mit einigen engen Duellen hielt der SCH 
gut dagegen und konnte sich mehrere Mannschaftspunkte si-
chern. Tim Rieger legte mit 549 Kegeln einen gelungenen 
Start hin und gewann sein Duell. Auch Lukas Juelich über-
zeugte mit 549 Kegeln und konnte seinen Mannschaftspunkt 
für Hermaringen holen. Maximilian Fetzer steuerte 555 Kegel 
bei und setzte sich ebenfalls in seinem Duell durch. Trotz die-
ser starken Einzelergebnisse reichte es am Ende nicht zum 
Auswärtssieg. Die Gastgeber erzielten das höhere Gesamter-
gebnis, womit das Spiel mit 3:3 unentschieden endete.

Am Sonntag ging es für die Hermaringer Nachwuchsspieler 
bei der TSG Bad Wurzach weiter. Dort zeigte die Mannschaft 
eine herausragende Leistung und belohnte sich mit einem 
verdienten 5:1-Auswärtssieg. Besonders Maximilian Fetzer 
erwischte einen Glanztag: Mit beeindruckenden 608 Kegeln 
erzielte er ein außergewöhnlich starkes Ergebnis und setzte 
sich deutlich gegen seinen Gegner durch. Gleichzeitig stellte 
er eine neue persönliche Bestleistung auf. Auch Tim Rieger 
wusste zu überzeugen. Mit 592 Kegeln erreichte auch er eine 
neue persönliche Bestleistung und gewann seinen Mann-
schaftspunkt. Lukas Juelich rundete die starke Mann-
schaftsleistung mit 550 Kegeln und einem weiteren Mann-
schaftspunkt ab. Zwar musste sich Max Rieger trotz 510 
Kegeln seinem Gegner geschlagen geben, doch das starke 
Gesamtergebnis von 2.260 Kegeln machte den Unterschied. 
Damit stellte die U19 zugleich eine neue Mannschaftsbest-
leistung auf und setzte sich am Ende überzeugend durch.

Während die U19 auswärts unterwegs war, gehörte die heimi-
sche Kegelbahn am Wochenende den jüngsten Talenten des 
Vereins. Beim U10-Spieltag in Hermaringen gingen sowohl bei 
den Jungen als auch bei den Mädchen mehrere Nachwuchskeg-
ler an den Start und sammelten wertvolle Wettkampferfahrung.

Bei den Jungen sicherte sich Pascal Birkenmaier mit hervor-
ragenden 278 Kegeln den ersten Platz. Besonders erfreulich: 
Mit diesem Ergebnis stellte er eine neue persönliche Bestleis-
tung auf. Marlon Molnar belegte bei seinem ersten Wettkampf 
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mit 156 Kegeln den zehnten Platz. Oliver Leutner erreichte mit 
145 Kegeln den elften Rang. Maximilian Henfling kam bei sei-
nem ersten Spiel auf 117 Kegel und belegte Platz zwölf.

Bei den Mädchen zeigte Beatrix Keller eine starke Leistung 
und erreichte mit 279 Kegeln einen hervorragenden zweiten 
Platz. Lina Becker belegte mit 174 Kegeln den achten Rang 
und komplettierte das Hermaringer Teilnehmerfeld.

Pressewart
Tim Heiske

Ergebnisse im Überblick: 
U10 Spieltag in Hermaringen: 
Jungen: 
1. Pascal Birkenmaier – 278 Kegel
10. Marlon Molnar – 156 Kegel
11. Oliver Leutner – 145 Kegel
12. Maximilian Henfling – 117 Kegel

Mädchen: 
2. Beatrix Keller – 279 Kegel
8. Lina Becker – 174 Kegel

SF Friedrichshafen U19 m : SCH U19 m 3:3 (2203:2078) 
Rieger, Tim (549/1); Juelich, Lukas (549/1); Fetzer, Maximilian 
(555/1); Krüger, Ben (425/0)

TSG Bad Wurzach U19 m : SCH U19 m 1:5 (2178:2260) 
Fetzer, Maximilian (608/1); Rieger, Tim (592/1); Rieger, Max 
(510/0); Juelich, Lukas (550/1)

Nächste Spiele: 
31.10.2026, 13:30 Uhr:
ESC Ulm II gem. : SCH GII

31.10.2026, 14:00 Uhr:
TSV Pfuhl gem. : SCH GIII

31.10.2026, 15:30 Uhr:
SCH H1 : TSV Blaustein

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Ortsbauernverband 

Bauernstammtisch
Herzliche Einladung an alle Landwirte zum Bauernstammtisch 
am Mittwoch, 04.11.2026 in die Petri-Stube.

Beginn: 20:00 Uhr

gez.
Dieter Keck

Aktuelles
Truppenübung der Bundeswehr vom 10.11. bis 
zum 11.11.2026 
Landkreis Heidenheim von Übungsraum betroffen
Die Bundeswehr beabsichtigt im Zeitraum vom 10.11. bis 
zum 11.11.2026 eine landkreisübergreifende Truppenübung 
durchzuführen. Der Landkreis Heidenheim ist durch den 
Übungsraum betroffen. 

Im Rahmen der Übung kann es zu übungsbedingten Beein-
trächtigungen wie beispielsweise Verkehrsbehinderungen kom-
men. Die Bevölkerung wird hierfür um Verständnis gebeten.

Online-Infoveranstaltung am 3. November 2026 
zum Thema Kündigung
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg lädt für 
den 3. November 2026 von 12:00 bis 13:00 Uhr zu einer kos-

tenfreien Online-Informationsveranstaltung zum Thema Kün-
digung mit dem Titel „Gekündigt! Was jetzt?“ ein.

Referentin Janine Watterott vom Deutschen Paritätischen 
Wohlfahrtsverband (DPWV) aus dem Servicebereich Perso-
nal informiert dabei unter anderem zu Themen wie dem Kün-
digungsschutz und der damit verbundenen Einhaltung von 
Fristen, zur Beantragung des Arbeitslosengeldes oder auch 
zur Beantragung des Arbeitszeugnisses beim Arbeitgeber.

Die Möglichkeit zur Anmeldung und weitere Informationen 
finden sich unter www.frau-beruf.info/veranstaltungen.

10. Kommunale Gesundheitskonferenz im 
Landkreis Heidenheim
Gesundheitskompetenz und Resilienz – Impulse für Wis-
sen und Widerstandskraft

In Zeiten großer Mengen an verfügbaren Informationen zu 
unterschiedlichsten Gesundheitsthemen sowie angesichts 
zunehmender Anforderungen im Alltag gewinnen zwei ge-
sundheitsbezogene Konzepte immer weiter an Bedeutung. 
Zum einen die Gesundheitskompetenz, die als Fähigkeit ver-
standen werden kann, Gesundheitsinformationen zu finden, 
zu verstehen und auf das eigene Leben anzuwenden. Zum 
anderen die Resilienz, die als innere Widerstandskraft dabei 
unterstützen kann, unterschiedliche Belastungssituationen 
im Alltag zu meistern und gestärkt aus diesen hervorzuge-
hen. Gemeinsam tragen sie dazu bei, dass die Herausforde-
rungen des alltäglichen Lebens gesund gemeistert werden 
und dass sowohl das körperliche als auch das geistige 
Wohlbefinden langfristig gefördert werden können.

Mit Blick auf diese beiden Konzepte lautet das Motto des 
Fachtags der 10. Kommunale Gesundheitskonferenz im 
Landkreis Heidenheim daher „Gesundheitskompetenz und 
Resilienz – Impulse für Wissen und Widerstandskraft“. Der 
Fachtag findet am Mittwoch, 11. November 2026, von 14:00 
bis 18:00 Uhr in der DHBW Heidenheim (Marienstr. 20) statt.

Im ersten Teil der Veranstaltung stehen zwei Fachvorträge zur 
Gesundheitskompetenz mit dem Titel „Dr. Google ist mein 
Hausarzt“ und „Ihr Wegweiser für das Gesundheitssystem“ im 
Mittelpunkt. Danach findet eine informative Kaffee- und Ku-
chenpause mit einem Markt der Möglichkeiten statt. Hier gibt 
es die Gelegenheit für Gespräche an Informationsständen oder 
für den Besuch des Digital Health Trucks, um digitale Innovatio-
nen der Gesundheitsversorgung kennenzulernen. Im Anschluss 
folgt der zweite Veranstaltungsteil mit dem Fachvortrag „Resili-
enz – gelebte Gesundheitskompetenz“ sowie einem abwechs-
lungsreichen Angebot an Workshops und Info-Sessions.

Die Veranstaltung wird durch eine Kooperation zwischen 
dem Landratsamt Heidenheim, dem Gemeindepsychiatri-
schen Verbund Heidenheim sowie der AOK Ostwürttemberg 
und dem Kommunalen Suchthilfenetzwerk realisiert und um-
gesetzt. Die Teilnahme ist kostenlos. Der Veranstaltungsflyer 
mit einer Übersicht über das Programm, die angebotenen 
Workshops sowie die Möglichkeit zur Anmeldung sind unter 
www.landkreis-heidenheim.de/kgk zu finden.
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ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!


